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N A C H R I C H T E N
3. Schenktag in Wangen im Allgäu
Lebenswerk Wangen e.V. wird in Kooperation mit dem Tau-
schring Lindau-Wangen und der Interessensgemeinschaft für 
Lebensgestaltung e.V.  den 3. Schenktag in Wangen in der 
Stadthalle am Samstag, 21. 06. 2014 veranstalten. 
10:00 - 12:00 Uhr: Bringen, was zu verschenken ist und von 
13:00 - 15:00 Uhr: Mitnehmen, was man brauchen kann. 
Hierbei besteht die Möglichkeit einen sinnvollen Beitrag zur 
nachhaltigen und sozialen Kreislaufwirtschaft in Wangen zu 
leisten und sich zugleich in der Region bekannt zu machen. 
Infos: www.Lebenswerk-Wangen.de

Alternativer Gesundheitspreis der BKK advita 2013 
geht an die Firma Sonett OHG im Deggenhausertal 
Der Rheinland-pfälzische Umwelt-Staatssekretär Dr. Thomas 
Griese ehrte das nachhaltige Unternehmen als Gewinner. Be-
sonders ausschlaggebend für die Preisvergabe war die be-
triebseigene Krankheitskasse von Sonett, die kostenfreien 
Massagetage und die Rückenschu-
le im Betrieb, die Raucherentwöh-
nung, sowie die Bereitstellung von 
gratis Biolebensmitteln. Hervorge-
hoben wurde auch, dass Sonett die 
Gesundheit seiner Mitarbeiter nicht 
nur in körperlicher sondern auch 
gezielt in seelischer und geistiger 
Hinsicht fördert.
Vor 7 Jahren wurde die betriebsei-
gene Krankheitskasse als Zusatz zur 
gesetzlichen Krankenkasse gegrün-
det, damit jeder Mitarbeiter frei für 
sich auch alternative Heilmittel und 
Therapiemethoden wählen kann, ohne von der Erstattung 
durch die regulären Krankenversicherung abhängig zu sein. 
Mehr Informationen: www.sonett.eu 

40 Jahre Rapunzel Naturkost - ein Grund zu feiern
Rapunzel Naturkost begann ganz klein mit der Idee und dem 
Bedürfnis, einfach, gesund und selbstbestimmt zu leben. Und 
das in einer Zeit, in der die Industrialisierung der Landwirt-
schaft rasend schnell voranging.
Heute ist Rapunzel Naturkost einer der führenden Bio-Her-
steller in Europa mit ca. 350 Mitarbeitern. Die Idee ist jedoch 
stets die gleiche geblieben: kontrolliert biologische, naturbe-
lassene und vegetarische Lebensmittel herzustellen.
Rapunzel feiert auf dem "Eine Welt Festival" in Legau am 20. 
und 21.September 2014 mit Musik, Vorträgen, Alternativ-
Markt mit langer Einkaufsnacht und vieles mehr. 
Mehr Infos: www.rapunzel.de

Veranstaltungen an der Argen, 
der Flusslandschaft des Jahres 2014/2015
- Sonntag 1.Juni starten die Naturfreunde Ulm und der Fi-
schereiverein eine Familien-Wanderung rund um den Zusam-
menfluss der Argen bei Achberg. Start 09.30 Uhr mit PKW ab 
Landratsamt Ulm. Anfang der Wanderung Hängebrücke bei 
Schloss Achberg. Leitung Werner Häfner. 
Infos: www.naturfreunde-ulm.de
- Sonntag  29.Juni Oberschwäbischer Naturschutztag 2014, 
7.00 -16.00 Uhr, Schloss Achberg. Ornithologische Frühwan-
derung, Vorträge, Führung durch Schloss Achberg und Exkur-
sion. Info:www.wilde-argen.de und www.bno-ev.de
- Samstag 26.Juli Radtour: Das Argental hinauf ins schönste 
Allgäu Bodensee-Hinterland bei Langenargen führt die Tour 
durch Obstplantagen hinein ins schöne Argental, Start 07.40 
Uhr Hbf. Ulm, Leitung Werner Häfner, 
www.naturfreunde-ulm.de 
- Samstag 23.8.2014, Radtour durchs Allgäu: Auf alten Bahn-
strassen entlang der Argen. Von Kempten Richtung Isny bis 
Leutkirch, Treffpunkt 09:30 Hbf. Ulm, Leitung Franz Fischer, 
www.naturfreunde-ulm.de

Konstanz - Jan Hus 
Tagung anlässlich des Konzil Jubiläums in Konstanz 
"Das Ich zwischen Täuschung, Selbstbetrug und Wahrheit - 
Jan Hus und seine Bedeutung in unserer Zeit". 
Die Christengemeinschaft in Konstanz lädt zur Tagung vom 
2. bis 5.Oktober 2014 im Kulturzentrum am Münster ein. Die 
Tagung möchte die Aufgabe des Einzelnen und die Aufgabe 
des Christentums in unserer Zeit beleuchten und vertiefen. 
Sie will einen Beitrag leisten zur Aufarbeitung des Konstanzer 
Konzils vor 600 Jahren. Bitte jetzt schon anmelden. 
www.christengemeinschaft.org

Frankreich in Zukunft Genfrei?
Die französische Regierung hat am Montag die Zulassung des 
Anbaus von sämtlichen gentechnisch veränderten Pflanzen-
sorten einschliesslich Getreidearten im ganzen Land entgül-
tig gesetzlich verboten. Wer also diese Pflanzen kommerziell 
oder im privaten Anbau kultiviert, macht sich strafbar. 
Das generelle Verbot gilt ab sofort und setzt auch zukünftige 
Entscheidungen der Europäischen Union ausser Kraft. Jedes 
Land ist in dieser Hinsicht souverän, wie es die Vorgaben aus 
Brüssel umsetzt. Damit folgt die Regierung in Paris der Ent-
scheidung des Verfassungsgerichts und des Senats.
In den Jahren 2011 bis 2013 galt schon ein vorläufiges Ver-
bot. Im März diesen Jahres verbot das französische Landwirt-
schaftsministerium die gentechnisch veränderte Maissorte 
MON810, die von Brüssel als “Futtermittel” zugelassen wur-
de.
Die Regierung wies die Bemühungen des Gesamtverbandes 
der Maisproduzenten (General Association of Corn Producers, 
A.G.P.M.), gentechnisch veränderten Mais zuzulassen, zu-
rück. Die Maisproduzenten hatten eine Wirtschaftskrise an 
die Wand gemalt, falls dieses Verbot in Kraft treten würde.
Quelle: Radio Utopie, Unabhängige Medienstation mit Online-
Zeitung, Nachrichten Agentur Chat 6.5.2014

Exkursionen der Bodenseeakademie Dornbirn
Am Freitag, 13.Juni 2014 findet ein Besuch der Duftpflan-
zengärtnerei Syringa in Hilzingen-Binningen statt. 13.00 Uhr 
Abfahrt, Dornbirn Aufenthalt 15 - 18 Uhr‚ Rückkehr ca. 21.00 
Uhr  Anmeldung bis 5. Juni. Bernd Dittrich sammelt seit über 
20 Jahren mit Begeisterung Duft- und Aromapflanzen aus der 
ganzen Welt, vermehrt sie in seiner Gärtnerei im Hegau und 
passt sie somit auch an unser Klima an. Daneben widmet 
er sich der Gewinnung von gebietsheimischem Wildpflanzen-
saatgut für die Anlage von artenreichen Blumenwiesen. Er 
führt durch seinen Duftgarten und geht dabei besonders auf 
die Bedürfnisse unserer heimischen Insektenwelt ein. Viele 
seiner Pflanzen sind auch für Balkon und Terrasse geeignet. 
BIO AUSTRIA Vorarlberg: Am Samstag 14.Juni 2014, von 
10.30 bis 16.00 Uhr, Exkursion zu Martin Ott, Gut Rheinau 
Schwerpunkt: Saatgut, Landwirtschaft, Kühe, Menschen
Anmeldung: Bodensee Akademie Freie Lern- und Arbeitsge-
meinschaft für nachhaltige Entwicklung
www.bodenseeakademie.at   
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Aus der 
Anthroposophischen Bewegung:

Zweige und 
Arbeitsgruppen
Es gibt in unserer Region viele Einrichtungen 
und Initiativen, die auf der Grundlage der 
Anthroposophie, der Geisteswissenschaft ge-
gründet von Dr. Rudolf Steiner, arbeiten. Nicht 
alle sind der Anthroposophischen Gesellschaft 
mit Hauptsitz am Goetheanum in Dornach 
(Schweiz) angeschlossen. 
In unserer Region gibt es viele Zweige - so 
sind die Zusammenkünfte der Mitglieder der 
Anthroposophischen Gesellschaft benannt, mit 
Arbeitsgruppen zur Einführung und fortlau-
fenden Themen. Meist wird an Büchern der 
Gesamtausgabe (GA) von Dr. Rudolf Steiner 
gearbeitet. Darüber hinaus gibt es freie Arbeits-
gruppen. Bei Interesse können Sie jede der 
aufgeführten Personen anrufen. 

Achberg
Saint Germain-Zweig Achberg: 
Vortragszyklus von Rudolf Steiner „Die soziale 
Grundforderung unserer Zeit - In geänderter 
Zeitlage“ (GA 186) 
Humboldt-Haus, Achberg, Tag und Uhrzeit bitte 
telefonisch erfragen: 08380 - 335

Bruckfelden
Gerhard Reisch Stiftung Bruckfelden:
Auskünfte u. Anmeldung: 0 75 54 - 9 89 99 79
Forschungskreise mit Originalbildern. 
Themen und Daten auch per mail.
post@gerhardreisch.com
www.gerhardreisch.com

Überlingen 
Columbanzweig Überlingen
Auskünfte: Dr. H.-J. Stoß 075 51 - 6 55 50 und 
H.H. Friedrich 075 51 - 6 69 94
Bibliothek: Klaus Dräger 07551 - 94 48 44
Zweig- und Gruppenarbeit:
Dienstags: 10:00 Uhr, Inneres Wesen des 
Menschen und Leben zwischen Tod und 
neuer Geburt (GA 153) 
Überlingen, H. Buch 075 51 - 6 12 71
16:00 Uhr, Mysterienstätten des Mittelalters 
- Rosenkreuzertum und modernes Einwei-
hungsprinzip (GA  233a) 
Ingrid Mochner 07556 - 91 99 70
Mittwochs: 10:00 Uhr, Von Seelenrätseln (GA 21) 
Zweigraum Rengoldshausen, 
Werner Birkenstock 07556 - 57 38
19:30 Uhr, Zeitfragen, Wohnstätte Haus Rengold
20:00 Uhr, Das Zusammenleben des Men-
schen mit der elementarischen Welt (GA 158)
Ingrid Mochner 0 75 56 - 91 99 70
20:00 Uhr, Esoterische Betrachtungen karmi-
scher Zusammenhänge (GA 236), 
Zweigraum Rengoldshausen, 
Brigitte v. Wistinghausen 075 53 - 82 84 53
Freitags 15:00 - 20:00 Uhr, Albert Steffen: 
Geistesschulung und Gemeinschaftsbildung 
(1x monatlich), Uhldingen-Mühlhofen
Ingrid Mochner 075 56 - 91 99 70

Überlingen / Radolfzell 
Freitags, 16:00 - 20:00 Uhr, R. Steiner, Natio-
nalökonomischer Kurs. Lesen und erarbeiten 
mit Einbeziehung der Aufsätze v. Stefan Eisen-
hut, (1x monatlich) in Radolfzell oder Überlin-
gen. Dagmar Albrecht  0 77 32 - 93 87 46 
somaral@web.de

Deggenhausertal, Lehenhof 
Tycho de Brahe-Zweig, 
Mittwochs 20:15 Uhr, Grundlinien einer 
Erkenntnistheorie der Goethschen Weltan-
schauung und Wahrheit und Wissenschaft 
(GA 2/3), Bibliothek Lehenhof, 
R. Dölling: 07555- 80 11 27 oder 80 11 64
Kulturgruppe: Eike Stransky: 075 55 - 80 11 43

CH - St. Gallen 
Ekkehard-Zweig St.Gallen, Zweigraum Rorscha-
cherstr. 11, Eingang Museumstrasse
Auskunft: Christoph Wirz: 071 245 25 71, 
Hermann Schölly: 071 244 59 07 
anthroposophie.ekkehard-zweig.sg@gmx.ch
Sommerpause: 01. - 10.August 2014
Kurse und Arbeitsgruppen:
Dienstags, 18:00 Uhr Philosophische Grund-
lagen der Anthroposophie mit Ausblicken in 
verschiedene Gebiete, 
Leitung: Heiner Frei: 071 244 03 86
Mittwochs, 16:00 Uhr, Arbeit an: Das Markus-
Evangelium (GA 139, Tb 665)
Auskunft: Hermann Schölly, Tel. 071 244 59 07
Sonntags, 16:30 Uhr, Freie Hochschule für 
Geisteswissenschaft, 1.Klasse

Heiligenberg 
Lukas-Zweig Heiligenberg:
Mittwochs, 19:30 Uhr: Das Johannes-Evange-
lium (GA 103)
Donnerstags 09:15 Uhr: Seelenkalender und 
Tierkreisstimmungen als Selbsterkenntniswege.
Mysteriendramen – Der Seelenerwachen
von Rudolf Steiner 
Auskünfte bezüglich Textgrundlage und Treff-
punkte bei Elisabeth Oswald 0 75 54 – 93 57
Elke Haarnagell- Baur 0 75 54 – 99 09 51

Herdwangen - Schönach
Alanus-ab-Insulis-Zweig Lautenbach: 
Mittwochs, 20:00 Uhr, Die Schwelle der 
Geistigen Welt (GA 17) Konferenzzimmer im 
Weberhaus, Dorfgemeinschaft Lautenbach, 
Marlies Knoop, 0 75 52 - 26 21 20

Kreuzlingen / Konstanz 
Johannes Hus Zweig, Kreuzlingen/Konstanz
www.johannes-hus-zweig.ch 
Mittwochs: 19:30 Uhr, Geschichtliche Sympto-
matologie GA185, ab 11.06.: Mysteriengestal-
tungen GA 233
Sonntags: 19:30 Uhr, Klassenstunden für Mit-
glieder der 1.Klasse, Ekkharthof, 8574 Lengwil
Auskunft Konstanz: Lydia Kauer: 07531 - 32291 
Auskunft Kreuzlingen: Alois Heigl, 
00 41 - (0)71 - 6 69 20 82
Montags: 20:15 - 21:30 Uhr, Vor dem Tore der 
Theosophie (GA 95), Seminaristische Arbeit 
an den Hintergründen der Waldorfpädagogik, 
Leitung: Alois Heigl, Tel. 0041-(0)71 - 6 69 20 82
veranstaltet von der ELTERNSCHULE der Stei-
nerschule Kreuzlingen, 
Mittwochs, 7:40 - 9:45 Uhr, Kernpunkte der 
sozialen Frage von Rudolf Steiner, Studen-
tengruppe, Hansegartenstr.15, Konstanz,  
Carola Gerhard: 0 75 31-  69 09 21
Samstags, 08:00 - 10:00 Uhr, Reden an die 
Nation von Fichte, Lesekreis Junge Erwachse-
ne, Die Christengemeinschaft, Evangelienkreis, 
Konstanz, Auskunft:  0 75 31 - 69 09 22

Lindau 
Evangelien-Arbeitskreis Lindau / Anthroposophi-
scher Lesekreis
Mittwochs: 16:00 - 17:00 Uhr, ausser in den 
Schulferien, (gemeinsames Lesen der Evange-
lien unter Berücksichtigung der anthroposophi-
schen Geisteswissenschaft Rudolf Steiners), 
Stromayrweg 2, Barbara Wahl: 08382 - 2773735 
oder 08389 - 415

Ravensburg 
Dienstags: 19:30 - 21:00 Uhr, 14-tg., Rudolf 
Steiner: Theosophie. Hochbergstrasse 49, 
Ravensburg, Auskunft: Iris Groß und Alfred 
Kühlborn, Tel. 07 51- 79 15 547
Michael - Zweig: 
Mittwochs, 19:30 Uhr, Konrad Pütz, Minnegg 
Str.2, 88214 Ravensburg. Tel/Fax: 0751-3524297

Radolfzell 
Franz-Marc-Zweig: 
Dienstags, 16:00 Uhr, 
Auskunft: M.Haerlin: 0 77 32 - 5 43 30

Salem - Bermatingen 
Kaspar-Hauser-Zweig:
Mittwochs, 20:00 Uhr, Lektüre und Besprechung 
von: Sergej Prokofieff - “Die esoterische Be-
deutung gemeinsamer geisteswissenschaft-
licher Arbeit"
Hofgut Rimpertsweiler 3, Keyserlingk-Institut
88682 Salem-Oberstenweiler, 
Info: E. Beringer: 0 75 53 - 9 27 99 94, 
info@rudolf-steiner-ausstellung.de,
www.rudolf-steiner-ausstellung.de 

Salem - Buggensegel 
Arbeitskreis: Eurythmie - Anthroposophie
Mittwochs: 18:00 - 20:00 Uhr
Auskunft: Annegret Tixier, 0 75 53 - 8 27 79 79

Wahlwies 
Ein Zweigabend findet nicht mehr statt; der 
Zweig Wahlwies ruht.
Weiterhin Arbeitsgruppen:
1. Sonntag im Monat, 15:00 Uhr
Studienkreis zu den Klassenstunden der Freien 
Hochschule für Geisteswissenschaft.
Verschiedene Termine - bitte nachfragen:
- Arbeit um Judith von Halle (Infos-Fragen / 
Zweigabend (Von Jesus zu Christus) / Seminar 
(Mysteriendramen) in Dornach / Vorträge).
- Der "freie christliche" Impuls Rudolf Steiners.
- Private Lesekreise: bitte nachfragen.
Auskunft: Volker Lambertz, Tel. 07771-921 322 

Wangen im Allgäu 
Kasper Hauser Zweig: 
Mittwochs, 20:15 Uhr: Der Tod als Lebens-
wandlung (GA 182) Freie Waldorfschule Wangen
Auskunft: Alfred Groß: 0 75 22 - 91 40 19
Donnerstags, 17:00 Uhr: Evangelienkreis der 
Christengemeinschaft 
Wangen: 0 75 22 - 2 91 61

Bitte Änderungen in der Zweigarbeit für die Herbstausgabe bis 
25.Juli 2014 schrift l ich oder per Mail: info@die-welle.org
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Jugendhilfeprojekt RUNAYAY in Lima, Peru
Der 18-jährige Luis hat die letzten vier Jahre in einem Stras-
senkinderheim gelebt. Unter den Jungs hat er sich wohlge-
fühlt, und er hat gelernt, sich an Regeln zu halten. Von seiner 
Kindheit hat er Erinnerungsfetzen, die er nur schwer geordnet 
bekommt. Er erinnert sich nicht mehr, wann er bei welchen 
Angehörigen gewohnt hat, wann er zur Schule gegangen ist 
und wann nicht, und wann er mit welcher Bande unterwegs 
war. Aber er erinnert viele Situationen - meist mit Gewalt as-
soziiert. Und er meint: "Ich hatte nie Angst. Schon als ganz 
Kleiner hatte ich den Verstand eines Erwachsenen." In der 
Welt der Erwachsenen haben Gefühle keinen Platz... 
Seit einem halben Jahr wird Luis vom Projekt Runayay beglei-
tet. Er hat das Heim verlassen und teilt sich ein gemietetes 
Zimmer mit einem anderen Jugendlichen, da es ihm bei seiner 
Familie zu anstrengend ist. Er arbeitet inzwischen und holt 
nebenher seine fehlenden Schuljahre an einer Abendschule 
nach. Dies alles ist eine grosse Anstrengung, einerseits zeit-
lich, aber auch, weil das Heim eine vertraute und haltgebende 
Umgebung war und Luis der Schulbesuch anfangs Mut gekos-
tet hat.

Das Jugendhilfe-Projekt RUNAYAY in Lima/ Peru wurde 2007 
mit dem Ziel gegründet, benachteiligte Jugendliche in ihrer 
ganzheitlichen Entwicklung zu fördern und sie auf ein selb-
ständiges Leben in Würde vorzubereiten. 
Das Projekt richtet sich an Jugendliche aus Lima, die in einem 
Heim gelebt haben und die Einrichtungen verlassen werden 
oder an ambulanten Projekten teilgenommen haben. Das Pro-
jekt bietet ihnen eine kontinuierliche individualpädagogische 
Begleitung an, die rekreative und produzierende Workshops, 
Kurse zur persönlichen Entwicklung, berufliche Orientierung 
und Schulung sowie individuelle Beratung, Psychotherapie, 
familiäre Begleitung und Freizeitaktivitäten umfasst. Die Ju-
gendlichen werden bei der Integration in den Arbeitsmarkt 
und bei der Ausbildung unterstützt. 

Seit meiner ersten Peru-Reise im Jahr 1997, auf der ich erst-
mals von der Armut, aber auch von dem Umgang der mit-
tellosen Menschen mit ihrer Situation beeindruckt wurde, 
hat mich dieses faszinierende Land nicht mehr losgelassen. 
Die Eindrücke, die ich auf meinen Reisen, bei Praktika und 
bei der Begleitung eines kleinen Projektes gesammelt habe, 
haben meine Berufswahl und auch die Wahl meines Faches 
wesentlich beeinflusst. 2007 habe ich erstmals vom Projekt 
Runayay gehört - durch Zufall - als das Projekt gerade ge-
gründet worden war. Der ganzheitliche Ansatz und die ganz 
auf jeden Jugendlichen individuell ausgerichtete Begleitung 
hat mich überzeugt und bot eine wirksame Anwort auf all 
die Nöte, die ich in den verschiedenen Aufenthalten in Peru 
gesehen hatte. Gleich beim ersten Kennenlernen haben mich 
die beiden Gründerinnen, Verena Böhling und Rosario Quillas, 
nach einer möglichen Mitarbeit gefragt. In den verbleibenden 
Jahren meiner Facharzt-Weiterbildung in Oberschwaben hat 
mich diese Frage begleitet und ich habe meine Weiterbildung 
auch danach ausgerichtet. 2012 habe ich den lange vorge-
habten Schritt endlich in die Tat umgesetzt und bin nach Lima 
gezogen, um dort zu arbeiten.

Während meines Urlaubs, den ich in Deutschland verbringe, 
veranstalte ich Dia-Vorträge und andere Veranstaltungen, um 
das Projekt zu unterstützen.

- Dr. Carola Flurschütz - 

Informationen: www.runayay.org

D i e  l e t z t e n  A u s g a b e n  d e r  W E L L E 
k ö n n e n  S i e  a u c h  i m  A r c h i v 

a u f  u n s e r e r  H o m e p a g e  n a c h l e s e n :
w w w . d i e - w e l l e . o r g
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Pranic Healing nach Master Choa Kok Sui ® 

Infovortrag „Was ist Prana Heilung“ 
am 09. Juli 2014 um 20:00 Uhr, Eintritt: 5,- € 

Seminarhaus Lebenskunst Bodensee 
Überlinger Str. 23, 88682 Salem 

Info u. Anmeldung: Angelika Buch, Tel. 0 83 89 / 922 88 43 

www.Prana-Heilung.de 

Prana Heilung 
Die Wissenschaft und Kunst des 

berührungslosen Energie-Heilens 

www.abmitigate.de 
Veranstalter: Prana Germany e. V. Hintergrund: www.art-and-energy.de 

Master Sri Sai Cholleti 

Angelika Buch, Referentin 

Grandmaster  
Choa Kok Sui 

CS                 
Dr. Stefan Carrano
Baumanagement 
Gebäudemanagement 
Immobilienmanagement unter 
anthroposophischen Aspekten 
und Notwendigkeiten

Wir sind Spezialisten, wenn es darum geht Bau, 
Gebäude und Immobilienmanagement unter 
nachhaltiger Anthroposophie zu gestalten.

Unabhängig ob Sie ein Bauprojekt erstellen oder entwickeln möchten, in dem der Mensch im Vordergrund steht 
oder ob Sie für Ihre sozial genützten Gebäude die Werthaltigkeit und fachgerechte immobilientechnische 
Verwaltung sichern müssen.

Gerne nehmen wir auch Sie in unseren anthroposophischen Kundenkreis auf.

Wir stehen Ihnen bundesweit für Ihre Objekte und Fragen zur Verfügung.

Dr. oec. Stefan Carrano  -  Isigatweiler 1  -  88147 Achberg  -  sozial@carrano.com.de

Reisezeit -
Ausstellung mit Bildern von Walter Ehlers 
Sabine Schlag, die Inhaberin der Buchhandlung am Obertor, 
eröffnet am 27.Juni 2014 die zweite Ausstellung in ihrem im 
März übernommenen Buchladen in Radolfzell. Der Meersbur-
ger Künstler Walter Ehlers zeigt Aquarelle, Radierungen und 
Zeichnungen unter dem Titel "Reisezeit". Motive vom Boden-
see und aus aller Welt.

Walter Ehlers hat fast fünfzig Jahre als Architekt in Hannover 
gearbeitet und derweilen viele nationale und internationale 
Projekte ausgeführt. Das Zeichnen und Malen hat ihn seit 
jungen Jahren begleitet. Seit 2012 lebt und arbeitet er mit 
seiner Frau in Meersburg, dort kann man ihn in seinem licht-
durchfluteten Atelier im ehemaligen Ehinger-Haus besuchen 
und auch seiner Frau in der angrenzenden Rahmenwerkstatt 
über die Schulter schauen.

Vernissage ist am 27.Juni 2014 um 19:00 Uhr. 
Die Ausstellung ist bis Ende August 2014 zu sehen.

• Ayurveda Behandlungen in der Heilpraxis
• Ayurvedische Präparate & Massagen

• Beratung zu Lebensführung & Ernährung
von erfahrener Heilpraktikerin

Marianne Kocialkowski•78333 Stockach•Steinäckerweg 12
07771-6489387•www.mangala-naturheilpraxis.de
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•	 Seminare	+	Übungsgruppe	zur	Gewaltfreien	Kommunikation

•	 Kurse	zu	BurnOut-Prävention	und	Selbstachtsamkeit

•	 Empathisches	Coaching	&	Supervision

Christine	Schmidt
Am Eichholz 21, 88239 Wangen-Haslach
Telefon: 07528 – 92 79 348
Email: c.schmidt@zwischen-menschliches.de
Web: www.zwischen-menschliches.de

   
   B i l d n a c h w e i s  W 6 9 :
    T i t e l :  G a b r i e l e  B o s s e r t
    S . 0 3 :  B i r g i t  L o z i n a
    S . 0 4 :  B i r g i t  L o z i n a
    S . 0 5 :  Wo l f r a m  G i m p l e ,  w w w. n a t u r f r e u n d e . d e
    S . 0 6 :  S t i f t u n g  Tr i g o n
    S . 0 7 :  A d e l g u n d  M a h l e r
    S . 2 5 :  S o n e t t ,  P r e s s e m i t t e i l u n g   
    S . 2 7 :  D r.  C a r o l a  F r e i s c h ü t z
    S . 2 9 :  Ve r o n i q u e  B r a u n  ( C l a u d e  A n S h i n  T h o m a s )
            Yo g a  V i d y a  ( B e n e f i z k o n z e r t )

Lust auf Ayurveda Küche?
Tages- und Halbtageskochkurse in Nonnenhorn
mit Yogalehrerin & Ayurvedaköchin Astrid Siegert
www.ayurvedakueche.de / 0176 – 328 815 08

Yoga für ALLE
Mittwoch im Eulenspiegel von 18:00 – 19:30 Uhr

Yoga für FRAUEN 
Dienstag  in Nonnenhorn von 19:00 – 20:30 Uhr

m i t  Y o g a l e h r e r i n  A s t r i d  S i e g e r t  
Tel .  0176 – 32881508, www.ananda-reisen.de

Claude AnShin Thomas
wurde am 21. November 1947 in Pennsylvania, USA, geboren 
und musste bereits in seiner Kindheit prägende Formen von 
Gewalt und Missbrauch erfahren. Als 18-jähriger meldete er 
sich freiwillig zum Einsatz im Vietnamkrieg und kehrte schließ-
lich mit schwersten Verwundungen in sein Heimatland zurück.
Heute erklärt er, während seines Einsatzes im Vietnamkrieg 
für den Tod von vielen Menschen verantwortlich gewesen zu 
sein. Wie andere Vietnamveteranen machte er leidvolle Er-
fahrungen mit Obdachlosigkeit, Drogensucht, Arbeitslosigkeit, 
Straffälligkeit und sozialer Isolation.
Er begann, daran zu arbeiten, seine Wunden dieses Krieges 
auf emotionaler, geistiger und spiritueller Ebene zu heilen und 
dadurch anderen zu helfen.

Im Laufe dieses Prozesses 
studierte er mit dem vietna-
mesischen Zen-Mönch Thich 
Nhat Hanh. 1995 nahm Clau-
de AnShin Thomas Gelübde 
als Zen-buddhistischer Mönch 
in der japanischen Soto-Zen 
Tradition an. 
Er bietet Vorträge und Ach-
samkeitsretreats an, welche 
die Teilnehmer in ihrem spiri-
tuellen und psychologischen 
Heilungsprozess unterstüt-
zen. Außerdem leitet er auf 
Einladung spezielle Retreats 
für Kriegsveteranen. Er führt 
Pilgerwanderungen, Straßen- 
und Gedenkstätten Retreats 
durch und lädt zu öffentlichen 
Sitz- und Gehmeditationen 
ein. 

- Véronique Braun -

Claude AnShin Thomas kommt im Herbst an den Bodensee 
mit dem Thema.
"Die Sprache unserer Gefühle"
FR 12.September 2014 um 19 Uhr - Vortrag und am 
SA 13. und SO 14.September 2014 jeweils von 9-17 Uhr - 
Wochenendseminar mit Achtsamkeitsübungen
in der Freien Waldorfschule Überlingen
Kontakt: veronique.braun@web.de

Benefizkonzert mit traditionellen Kirtans und 
Bhajans aus Indien
Swami Gurusharanananda and Archaya Mangalananda aus 
Omkareshwar, sind begnadete Musiker und verzaubern ganz 
besonders durch ihren Gesang. Die Lieder berühren tief in 
der Seele. Gleichzeitig haben sie Schwung und eine wunder-
volle Energie, die zum mitsingen einlädt. 
Kirtans und Bhajans sind traditionelle, spirituelle Lieder. Die 
gesamte Kultur und Spititualität Indiens wird durch diese 
wunderschönen und traditionellen Bhajans verkörpert. Das 
Konzert gibt ein authentisches Erlebnis der typischen reli-
giösen Gesänge, wie sie auf den Dörfern Indiens gesungen 
werden, wieder. 

Die Beiden betreiben in Omkareshwar eine Schule. Dieser in-
dische Pilgerort ist gerade so klein, dass der Staat dort keine 
Schule unterhält. Diese Schule ist für die Dorfkinder die ein-
zige Chance auf Bildung und damit auf ein besseres Leben in 
Zukunft. Die Eltern sind meist so arm, dass sie die Busfahrt 
ins nächste Dorf nicht bezahlen können. Traditionelle Musik, 
Tänze und andere Künste stehen neben Lesen, Schreiben, 
Rechnen und Englisch ebenso auf dem Lehrplan und bringen 
den Kindern sehr viel Lebensfreude. 
Yoga Vidya Überlingen unterstützt die Schule schon seit eini-
gen Jahren und kann versichern, dass jeder gespendete Euro 
direkt an die Schule geht.

Das Konzert findet am Freitag, 27. Juni 2014 um 20:00 Uhr
bei Yoga Vidya Überlingen statt.
Infos: www.yoga-vidya-ueberlingen.de
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Eulenspiegels Kulturraum 
Dorfstrasse 25, 88142 Wasserburg 
Tel. + 49 (0)83 82 - 8 90 56
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Gerhard Reisch Stiftung
Nussbaumweg 5, 88699 Bruckfelden
Tel. + 49 (0)75 54 - 9 89 99 79
www.gerhardreisch.com

Internationales Kulturzentrum
Achberg e.V., Humboldt-Haus
Panoramastrasse 30, 88147 Achberg 
Tel. + 49 (0)83 80 - 3 35
www.humboldt-haus.de

Kulturpädagogische Arbeitsgemein-
schaft Lindengarten e.V. 
Hummels 3, 87764 Legau 
Tel. + 49 (0)83 30 - 91 19 79 - 0
www.lindengarten.de 

Eva-Maria Nievergelt
Eurythmieausbildung + Heileurythmie
Lindauer Str. 25, 88239 Wangen/Allgäu
Tel. + 49 (0)75 22 - 90 99 33

Christophori International
Soziale Ökologie, Spirituelle Psychologie
Kunst- und Gestaltungstherapie
Biographische Entwicklung
Tel + 49 (0)172 718 2849
www.christophori.com

Haus Mercurial 
Integriertes Wohnen für Jung und Alt
Schwarzwaldweg 20 
88239 Wangen/Allgäu 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 47 91

Klaus-Michael Meyer-Schenk
AG Grundeinkommen 
Donaustrasse 16, 30519 Hannover

Ceres Naturwaren + Bücherstube
Lindauerstrasse 87,88239 Wangen/Allgäu
Tel. + 49 (0)75 22 - 54 87
www.naturkost-ceres.de

Wuggezer, Bio.-Dyn. Gärtnerei
Tobelstr.31, 88131 Lindau
Tel. + 49 (0)83 82 - 2 64 87 

Marianne Berger, Malerin
Dr. Hehle Weg 24, 88239 Wangen/Allgäu 
Tel. + 49 (0)75 22 - 91 32 65

Verein Soziale Skulptur e.V. 
Rainer Rappmann, Schulstrasse 16
88147 Achberg-Esseratsweiler
Tel. +49 (0)83 80 - 98 164 71
www.fiu-verlag.com

Bodenseeakademie, Ernst Schwaldt 
Steinebach 18, A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 - (0) 5 57 23 30 64
www.bodenseeakademie.at

Lichttalente e.V., Soziale Projekte 
Stephan Vogt
Zangmeisterstr. 30, 87700 Memmingen
Tel. + 49 (0)83 31 - 98 42 10
MGH-MM@web.de

Haus Akron, Dieter Kurt Schmidt, 
Im Himmelreich 13, 88147 Achberg 
Tel. + 49 (0)83 80 - 98 10 22  
im-himmelreich@gmx.de

Yoga & Freie Atemschule 
am Bodensee, Simone Stoll
Münsterstraße 59, 88662 Überlingen
Tel. + 49 (0)75 51 - 94 87 00
www.freie-atemschule.de

Tauschring Lindau / Wangen
www.tauschring-liwa.de
Kontaktstelle Wangen: Interessengemein-
schaft für Lebensgestaltung e.V. ,
Schwarzwaldweg 20, 88239 Wangen, 
Tel. + 49 (0)7522 - 91 23 10, 
IGfLG@gmx.net
Kontaktstelle Lindau: Anneliese Liedtke 
Tel. + 49(0)83 82 - 27 46 87 
annelieseliedtke@gmx.de
Kontaktstelle Lindenberg/Weiler: 
Veronika Stadelmaier Tel. + 49(0)8381 - 
948 27 46, tauschring-liwa@gmx.de

Tauschring Oberallgäu 
Kontakt: Arnold und Monika Koik
Tel. + 49 (0)83 86 - 24 44 
www.tauschring-oberallgaeu.de

Tauschring Tauschen am See
Kontakt: Christine Bauer
Tel. +49 (0)75 53- 73 85
www.tauschen-am-see.de

Tauschring Cambodunum 
Treffen: Untere Eicherstrasse 3 
87435 Kempten, 
Kontakt: Melanie Rutherford, 
Tel. +49(0)831 - 960 57 00
www.tauschring-kempten.de

Stiftung TRIGON
Soziale Wohn- u. Arbeitsstätten
Dornachweg 14, CH-4144 Arlesheim 
Tel. +41 (0)61 - 701 78 88 
www.stiftung-trigon.ch

Talander Schulgemeinschaft e.V.
Christian-Fopp-Strasse 4, 88239 Wangen 
Tel. +49 (0)75 22 - 91 59 93
www.talander-schule.de

Lebenswerk Wangen e.V.
Büro für Kultur und Soziales
Haus Mercurial, Schwarzwaldweg 20
D-88239 Wangen im Allgäu
Tel. +49 (0)7 522 - 91 23 10

wirundjetzt - hierundjetzt e.V.
Gemeinsam Nachhaltigkeit fo(e)rdern, 
Kontakt: Simon Neitzel 
Tel. 0151 - 216 5968
www.wirundjetzt.org

Praxis für lösungsorientierte Beratung 
Iris Groß, Dipl. Päd. 
Hochbergstraße 49, 88213 Ravensburg
Tel.+49 (0)7 51 - 79 15 547 
www.irisgross.de

rosarum.leben gUG, Elisabeth Kurz, 
Rickertsweiler 3, 88699 Frickingen, 
Tel.+49 (0) 75 55 - 92 73 79

Agni Institut für Yoga und Gesund-
heitsbildung, Frieder Bauer 
Gartenstr. 10 a, 78315 Radolfzell
Tel. + 49 (0)77 32 - 94 32 82
www.gesund-im-betrieb.com

  Die kooperativen Mitglieder der 
   Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V.
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Auflage und Verbreitungsgebiet: 
7.000 Exemplare, kostenlos erhältlich
rund um den Bodensee, im Dreiländer-
eck Österreich, Schweiz, Deutschland, 
sowie Allgäu und Oberschwaben.

Für den Inhalt namentlich gekennzeich-
neter Beiträge sind die Verfasser verant-
wortlich und spiegeln nicht immer die 
Meinung der Redaktion.

Wir behalten uns die Kürzung von Bei-
trägen vor. Für unverlangt eingesendete 
Texte, sowie die Richtigkeit von Veran-
staltungsterminen, übernehmen wir kei-
ne Gewähr. 

Redaktionsschluß für Welle 70, die 

Herbstausgabe: 25.Juli 2014
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berufsbegleitend (Einstieg: 3. - 5.10.14)berufsbegleitend (Einstieg: 3. - 5.10.14)
in Vollzeit (8 x jährlich) oder 

Neue Ausbildungen !Neue Ausbildungen !
            

EOS-Erlebnispädagogik e.V. EOS-Erlebnispädagogik e.V. EOS-Erlebnispädagogik e.V. EOS-Erlebnispädagogik e.V. 
Wildbachweg 11 Wildbachweg 11 • 79117 Freiburg

www.eos-ep.de
0761 - 600 800

Neue Ausbildungen !

EEErlebnis-rlebnis-rlebnis-

PPPPPPädagogeädagogeädagoge

WerdeWerde
Die Vielfalt der (neuen) Heimat entdecken 
Kinderferienprogramm mit internationalem 
Programm im Bauernhaus-Museum Wolfegg, 
17. und 22. Juni 2014, 10:00 - 17:00 Uhr
Kulturelle Vielfalt verschiedener Länder entdecken können 
Familien beim Pfingstferienprogramm am 17. und 22. Juni: 
Unter dem Motto „hier daheim – dort zuhause“ können ein-
heimische Familien, Feriengäste und Familien mit Migrations-
hintergrund gegenseitig ihre Traditionen und Bräuche kennen 
lernen. 

Mit welchen Märchen wachsen Kinder in Oberschwaben auf 
und welche Geschichten kennt man in der der Türkei, Italien 
oder Russland? Oder wie arbeitet ein Bauer in der neuen und 
wie in der alten Heimat? Welche Unterschiede und welche 
Gemeinsamkeiten gibt es? 

An beiden Tagen gibt es Führungen in verschiedenen Spra-
chen durch das Museum und die Schwabenkinderausstellung. 
Kulturvereine stellen ihre Heimat und landestypische Pro-
dukte vor und Musikgruppen entführen mit Rhythmen und 
Klängen in verschiedenste Länder.

Infos: www.bauernhaus-museum.de

Lindauer Straße 87 
88239 Wangen
Fon 07522-5700 
Fax 07522-8517

Öffnungszeiten
Mo-Fr 7.30-13.00 Uhr 
und 14.00-18.30 Uhr
Sa 9.00-13.00 Uhr  

www.naturkost-suedwest.de

Naturkost und mehr
Naturkost | Naturkosmetik | Naturfarben | Bücher

www.naturkost-ceres.de

Das Jahr hat 4 Jahreszeiten 
und die Wel le erscheint 4 x im Jahr: 

F r ü h j a h r
S o m m e r
H e r b s t
W i n t e r

D e r  R e d a k t i o n s s c h l u ß 
i s t  d a h e r  g a n z  l e i c h t  z u  m e r k e n :

 2 5 . 0 1 .  f ü r  d a s  F r ü h j a h r s h e f t
      2 5 . 0 4 .  f ü r  d a s  S o m m e r h e f t

    2 5 . 0 7 .  f ü r  d a s  H e r b s t h e f t
    2 5 . 1 0 .  f ü r  d a s  W i n t e r h e f t

Wenn auch Sie in der Wel le inser ieren möchten, 
schicken wir Ihnen gerne die Mediadaten per Mail zu.

 

S c h r e i b e n  S i e  u n s : 

i n f o @ d i e - w e l l e . o r g
U n s e r  B ü r o  i s t 

a m  M i t t w o c h  u n d  a m  F r e i t a g 
v o n  1 0 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r  b e s e t z t .

 In dieser Zeit können Sie uns auch telefonisch erreichen:  
0 7 5 2 2  -  9 1  2 3  1 0  (sonst AB - wir rufen zurück) 

Joseph Beuys 
und die Region Allgäu/Bodensee
Die Verbindung zwischen Beuys und der Region ergab sich 
aus seiner Zusammenarbeit mit dem Internationalen Kultur-
zentrum Achberg. Was die Menschen dort in den 70er und 
80er Jahren zusammenführte, war der Wunsch nach einem 
Dritten Weg zwischen Kapitalismus und Kommunismus.
Beuys hatte Auftritte im Rahmen der Grünen-Gründung in 
Konstanz, Kempten und Rorschach/Schweiz. Den Abschluss 
bildete ein dreitägiges Kolloquium gemeinsam mit Michael 
Ende in Wangen in der Waldorfschule zu Fragen des Zusam-
menhangs von "Kunst und Politik".
Unabhängig davon bauten Mitarbeiter der Pumpenfabrik in 
Wangen in einer dreiwöchigen Arbeit für Beuys‘ Beitrag zur 
der documenta 6 in Kassel 1977 die Installation "Honigpumpe 
am Arbeitsplatz".
Zu diesen Themen finden vom 23.05. bis 06.07.2014 eine 
Ausstellung mit verschiedenen Veranstaltungen statt.

JOEPH BEUYS - Ausstellung
Objekte, Plakate, Multiples
23.05.2014 um 19:30 Uhr - Vernissage in der Galerie 
und Turn- und Festhalle in Maria-Thann

31.05.2014 um 19:30 Uhr - Joseph Beuys, Achberg 
und die Architektur Vorträge mit Dr. Wolfgang Zumdick, 
Rolf Saacke, Rainer Rappmann im Humboldt-Haus, Achberg

06.06.2014 um 19:30 Uhr - Zur Aktualität des Lebens-
werkes von Joseph Beuys Rainer Rappmann, Achberg, in 
der Turn- und Festhalle, Maria-Thann und Galerie Wilmsen

13.06.2014 um 19:30 Uhr - Joseph Beuys und Christus,
Vortrag mit Roland Wolf, Aschaffenburg, im Annahaus, 
Opfenbach

20.06.2014 um 19:30 Uhr - Joseph Beuys in der Regi-
on - in Kempten, Rorschach und mit Michael Ende am 
10.02.1985, Filmabend in der in der Turn- und Festhalle in 
Maria-Thann, Diskussion: "Kunst und Politik"

28.06.2014 um 16:00 Uhr - Joseph Beuys: Das 'liebe' 
Geld und die Wirtschaft, Vortrag mit Johannes Stüttgen, 
Düsseldorf, in der Turn- und Festhalle, Maria-Thann und 
Galerie Wilmsen

03.07.2014 um 16:00 Uhr - Auf den Spuren der Honig-
pumpe in der Pumpenfabrik Wangen /Allgäu
Begrüßung: Hans M. Hallhuber, Geschäftsführer
Führung in der PW: Hans M. Hallhuber, Bericht zur Honig-
pumpe: Aloys Wilmsen, Karl Zotter, Anton Kaiser in der 
Pumpenfabrik Wangen

An den Sonntagen: 08., 15. und 22.06.2014 jeweils 
um 16:00 Uhr - Führung duch die Ausstellung mit Rai-
ner Rappmann in der Galerie Wilmsen, Maria-Thann 

06.07.2014 um 16:00 Uhr - Finissage in der Galerie 
Wilmsen und Turn- und Festhalle in Maria-Thann

Mehr Infos: www.galeriewilmsen.de, 
Galerie Wilmsen, 88145 Maria-Thann
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sonettnso tten
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Sonett
soanders
Ö K O L O G I S C H  K O N S E Q U E N T

Sonett-Produkte 

sind in gut sortierten 

Bio-Läden und bei

Alnatura erhältlich.

NEU

Wie anders?  – Ganz anders! Denn im Vergleich
mit anderen, auch „biologischen“ Wasch- und
Reinigungsmitteln sind Sonett-Produkte frei 
von petrochemischen Tensiden, Enzymen und 
anderen Allergenen. Sie enthalten auch keine
künstlichen Duft-, Farb- oder Konservierungs-
stoffe, Gentechnik, Nanotechnologie und sind herge-
stellt ohne Tierversuche. Sonett-Produkte sind 100 %
biologisch abbaubar. Alle Öle und ätherischen Öle stam-
men zu 100 % aus kontrolliert biologischem oder biolo-
gisch-dynamischem Anbau. So wie bei unseren feinen
Handseifen. Mehr Information gibt es auf unserer 
Internetseite unter www.sonett.eu Sonett – so gut
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 Escher-Wyss-Str. 2, 88212 Ravensburg, T: 14518          

 www.baunetz-naturbaustoffe.de 

Schützen Sie 
Ihre Hölzer mit 
natürlichen Lasu-
ren, Lacken und 
Ölen ohne damit 
die Umwelt zu 
belasten. 

Ihr Fachmarkt für Naturbaustoffe berät Sie gern zu 
allen Themen rund um Haus und Garten. 

Schützen Sie Ihre Hölzer 
mit natürlichen Lasuren, 
Lacken und Ölen ohne 
damit die Umwelt zu 
belasten.

Ihr Fachmarkt für Naturbaustoffe berät Sie gern 
zu allen Themen rund um Haus und Garten.

88212 Ravensburg, Escher-Wyss-Str. 2, Tel. 0751 - 14518
88630 Pfullendorf, Goldäcker 2/1, Tel. 07552 - 97070

www.baunetz-naturbaustoffe.de


